
Dr. Müllers Tierlexikon 

Das Buh 
Das Buh gehört zu einer heute sehr selte-
nen vom Aussterben bedrohten Tierart. 
Es ist kaum noch in freier Natur anzutref-
fen. 
Höchstens noch in Mitteleuropa und in 
Australien. Wenn es tatsächlich noch frei 
herumläuft, bevorzugt es große Städte in 
denen es sich ausgezeichnet tarnen und 
verstecken kann. Da es aber nach wie vor 
einen ausgeprägten Hang zur freien Natur 
hat, können wir es dort zumeist auf Zelt-
plätzen, Parkanlagen oder Grünflächen an-
treffen. 
Buh‘s  sind typische Einzelgänger werden 
aber auch gerne in der Gruppe gehalten, 
da sie sich sehr schnell anpassen können 
und recht schnell zahm werden. Wenn man 
auf die Bedürfnisse eines Buh‘s eingeht 
( wie tanzen, singen, Rad schlagen) wird es 
sehr zutraulich und gewöhnt sich  schnell 
an seinen Halter. In der Wohnung gehalten 
werden Buh‘s schnell stubenrein, verwüs-
ten aber gerne ihre Zimmer. 

Erkennungsmerkmale des Buh´s 
 
• Meist blond, klein und singend und tanzend anzutreffen. 
• Bei Zuneigung wird es schnell zutraulich und kuschelig, 
• Bei Kritik wird es auch mal ziemlich zickig (einige Buh‘s haben Hörneransätze) 
• Buh‘s die in Gruppen leben sind oft sehr heiser, da sie pausenlos schnattern 

obwohl ihnen keiner zuhört. Was sie auch nicht weiter stört da sie die eben ge-
sagten Sätze bis zu zwanzigmal wiederholen können. 

• Buh‘s sind auch sehr sportlich und schlagen gerne Rad und machen Hand-
stand. 

• Buh‘s sind sehr freigiebig und teilen gerne ihre Nahrung. Man muß aber auf-
passen, dass sie selbst genügend essen. 

Das Buh (ca. 9 Jahre altes Jungtier) 


